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Die Ergebniſſe der Reichstagswahlen im Großherzogtum Baden im Jahr 1903 .

Anläßlich der Beratungen der Verfaſſungskommiſſion der II . Kammer der Landſtände

während der letzten Landtagsſeſſion war — wie ſchon früher im Landtage ſelbſt — der Wunſch

laut geworden nach Veröffentlichung der Wahlergebniſſe in den einzelnen Gemeinden bezw. Wahl⸗

bezirken des Landes . Deshalb erteilte das Miniſterium des Innern dieſer Anregung gemäß nach

Schluß des Landtags dem Statiſtiſchen Landesamt den Auftrag , die Ergebniſſe der letzten Reichs —

tagswahlen nach Gemeinden bezw. Wahlbezirken ꝛc. zu publizieren und künftighin in gleicher Weiſe

ſowohl die Reichstags⸗ wie die Landtagswahl⸗Ergebniſſe jeweils alsbald nach Beendigung der

Wahlen der Offentlichkeit bekannt zu machen .

Dieſem Auftrage zufolge gelangen deshalb in den Tabellen —4 (auf Seiten —57 ) die

Reſultate der erſten ordentlichen Reichstagswahlen der XI . Legislaturperiode im Großherzogtum

Baden zur Darſtellung , und zwar in Tabelle 1 nach Gemeinden bezw. Wahlbezirken , in Tabelle 2

nach Amtsbezirken , Kreiſen , Bezirken der Landeskommiſſäre und fiir das Großherzogtum im ganzen ,

in Tabelle 3 nach Wahlkreiſen unter Berückſichtigung ihrer Zuſammenſetzung nach der Verwaltungs⸗

einteilung , in Tabelle 4 endlich für die Wahlkreiſe und das Großherzogtum nach Ortsgrößenklaſſen ,
und zwar nach Gemeinden unter 2000 , von 2000 bis unter 10000 und von 10 000 und mehr

Einwohnern , ſowie nach Stadt - und Landgemeinden . Eine weitere Tabelle 5 bringt als Haupt⸗

überſicht die Ergebniſſe der erſten ordenklichen und der engeren Wahlen nach Wahlkreiſen und für

das Großherzogtum im ganzen .

In dieſen 5 auf die letzten Reichstagswahlen von 1903 bezüglichen Tabellen werden überall

auf der Grundlage der ortsanweſenden Bevölkerung nach der Volkszählung vom 1. Dezember 1900

die Zahl der Evangeliſchen und Katholiſchen , der Wahlberechtigten , der abgegebenen gültigen und

ungültigen Stimmen , ferner die Stärke der Wahlbeteiligung , ſowie die Zahl der auf die einzelnen

Parteien gefallenen gültigen Stimmen , letztere in den Tabellen —5 auch in Prozenten , gegeben .

Die zwei weiteren Tabellen enthalten vergleichende Darſtellungen für ſämtliche 11 Legislatur⸗

perioden , d. h. ſeit Gründung des Reiches , und zwar Tabelle 6 die Wahlergebniſſe in den einzelnen

Wahlkreiſen und im Großherzogtum unter Berückſichtigung der jeweils maßgebenden letzten Be⸗

völkerungsaufnahme in gleichem Umfange wie für 1903 , und Tabelle 7 die Vertretung der badiſchen

Wahlkreiſe im deutſchen Reichstage nach Parteiſtellung und Namen der Mandatsinhaber .

Hinſichtlich der Religionszahlen wird noch bemerkt , daß in Tabelle 1 die Bevölkerungsziffern

der Gemeinden bezw. Wahlbezirke nach dem Religionsbekenntnis nur für die Angehörigen der

evangeliſchen Landeskirche und die Römiſch- Katholiſchen gegeben ſind , wie fie f. Bt. it der die

endgültigen Ergebniſſe der Volkszühlung vom 1. Dezember 1900 enthaltenden Nr . 2 von Band KVI

der „Statiſtiſchen Mitteilungen “ veröffentlicht wurden ( was auch im Kopf dieſer Tabelle beſonders

angegeben ift ) und zur bequemen Benutzung fertig vorlagen , während in den betreffenden Spalten
der Tabellen —6 —zur Herſtellung der Übereinſtinmung mit der vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen
Amte veröffentlichten Wahlſtatiſtik — bei den Evangeliſchen ſämtliche Angehörigen des evangeliſchen

Bekenntniſſes ( Landeskirche , Lutheraner , Reformierte , Calviniſten , Zwingliauer . ) und unter den

Römiſch⸗Katholiſchen auch die Altkatholiken einbegriffen ſind . Der Unterſchied zwiſchen den

Konfeſſionsangaben der Tabelle 1 und jenen in den übrigen Tabellen iſt übrigens gering , da von

den 704058 Cvangeliſchen im ganzen auf die evangeliſch⸗proteſtantiſche Landeskirche 701 964 vder

99,7 "h entfielen , während alle übrigen Evangeliſchen (Lutheraner , Reformierte , Calviniſten , Zwing⸗
lianer ꝛc. ) nur 2094 oder 0,3 %8ꝰ »ausmachten . In einzelnen Gemeinden bezw. Wahlbezirken , in

denen die Evangeliſch -Lutheriſchen , die allein noch in Betracht kommen , ſtärker vertreten ſind , wie

3. B. in Karlsruhe und Iſpringen ( Amt Pforzheimh) , iſt der Unterſchied allerdings etwas größer.
(Fortſetzung des Textes auf Seite 46. )
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